
Frühstücksei Woche 4: Antwortblatt 
 

 

1. Auschwitz-Birkenau 

Was wisst ihr über das Konzentrations- und Vernichtungslager Auschwitz-Birkenau? 

o Eigene Antwort der Schüler – zum Beispiel: Das Lager liegt in Polen und es 

kamen ca. 1,1 Millionen Menschen ums Leben.  

 

- Habt ihr schon mal ein Konzentrationslager aus dem Zweiten Weltkrieg besucht? Wie 

fandet ihr das? 

o Eigene Antwort der Schüler. 

 

 

2. Holocaust-Mahnmal 

 

- Was haben die Touristen empfunden, als sie durch das Denkmal gelaufen sind? 

o Antwort: Es gab ihnen ein beklemmendes, ängstliches und isoliertes Gefühl.  

- „Es gibt auch nichts Vergleichbares in der Welt“ – Worauf zielt die Initiatorin Lea 

Rosh hin? 

o Antwort: Dass dieses Denkmal etwas Besonderes ist. Nicht jedes Land zeigt so 

offen das schwarze Kapitel seiner eigenen Vergangenheit. Deutschland bekennt 

sich somit zu seiner Schuld.  

- Was ist laut Historiker Michael Cullen das Wichtigste an diesem Denkmal und 

warum? 

o Antwort: Das Museum direkt unter dem Denkmal. Man kann dort erfahren, was 

den Juden damals widerfahren ist. Es erklärt und zeigt, was Holocaust bedeutet. 

- Viele Touristen setzen sich auf die Stelen – was meint ihr: Sollte das verboten werden, 

ja oder nein? Erklärt eure Antworten.  

o Eigene Antwort der Schüler.  

 

3. Erinnern und Gedenken  

Die Initiatorin des Denkmals Lea Rosh ist der Meinung, dass es wichtig ist, dass die 

Deutschen sich mit der eigenen Vergangenheit auseinandersetzen. Björn Höcke dagegen, 

Mitglied der rechtspopulistischen Partei AfD (Alternative für Deutschland) nannte das 

Holocaust-Mahnmal letzte Woche noch ein ‚Denkmal der Schande‘. Er kritisiert, dass 

Deutschland in einem Schuldgefühl hängenbleibe und die deutsche Geschichte auf die 

Geschichte des Nationalsozialismus reduziert werde.  

 

o Wie wichtig findet ihr das Gedenken der Schrecken des Holocausts? Begründet 

eure Antwort. 

Eigene Antwort der Schüler 

 

 

 
 


